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Der 4. Mai ist
Sankt-Florianstag
Zum diesjährigen Florianstag im 
Mai, an dem die Feuerwehren den 
Heiligen als ihren Schutzpatron 
verehren, ist es immer wieder er-
staunlich, welche kuriosen Florians-
Darstellungen es gibt. 

So gesehen im oberbayerischen 
Bad Tölz. Im alten Flößerviertel 
Gries fi ndet man auf dem Fritzplatz 
einen Floriansbrunnen mit einer höl-
zernen Figur des Heiligen. Durch 
das Flößerhandwerk kam Bad Tölz 
zu Reichtum: die unzähligen Brau-
ereien brachten z. B. ihr Bier auf 
der Isar bis München. Auch andere 
Waren fanden über die Isar den Weg 
nach München und weiter auf der 
Donau bis nach Wien, Budapest und 
sogar bis ins Schwarze Meer.

Da Bad Tölz seit dem verheeren-
den Großbrand im Jahre 1453, bei 
dem die Marktstraße, die Kirche 
und das herzogliche Schloss ver-
nichtet worden sind, immer wie-
der von zahlreichen Feuersbrünsten 
heimgesucht worden ist, stifteten 
die Flößer einen Brunnen mit einer 
Floriansfi gur aus Holz. Ob eine böse 
Absicht dahinter gesteckt hat, dass 
die Figur dabei sein entblößtes Hin-
terteil genau dem damaligen Zollamt 
zuwendet, bleibt offen. Übrigens ist 
heute die Außenstelle Bad Tölz des 
Finanzamts Wolfratshausen im glei-
chen Gebäude untergebracht. HWD.


